[image: ]teachSam-OER 2021

Analyse der Szene I,7 in  Schillers Drama Maria Stuart
Sprachliche Gestaltung
Das Ende des Dialoges von Maria Stuart und Burleigh in Szene I, 7 (V 934-974), die die antithetische Grundstruktur des Dramas deutlich widerspiegelt, zeigt den artifiziellen Charakter der Gestaltung bestimmter Blankverspassagen durch Schiller. Die quantitative Häufung der verwendeten rhetorischen Mittel hat dabei neben der Intensivierung und der thematischen Pointierung der Aussage des jeweiligen Sprechers die Aufgabe, den Zuschauer auf Distanz zum dramatischen Geschehen zu halten. Diese Funktion der Rhetorisierung zielt auf die von Schiller im Rahmen seiner ästhetischen Theorie verfolgte "»Ästhetisierung« von Inhalten" als "Voraussetzung der Humanisierung des Rezipienten, der im Rezeptionsakt, im ästhetischen »Spiel« seine gattungsbestimmte Totalität erfahren kann". (Leipert 2000, S.84)
Rhetorische Mittel zur Gestaltung des Dialoges zwischen Maria und Burleigh (I,7)


[bookmark: Leipert,_Reinhard_(2000)](Quelle: Leipert, Reinhard (2000): Friedrich Schiller, Maria Stuart, 2., überarb. Aufl., München: Oldenbourg 2000 (= Oldenbourg Interpretationen Bd. 43)
Die antithetische Grundstruktur
Schillers Drama besitzt eine dominierende antithetische Grundstruktur, die Komposition und Sprache des Dramas prägt.
Sprachlich äußert sich dieser "exemplarische Darstellungsmodus" (Leipert 2000, S.86) in der häufigen Verwendung von Antithesen, wie sie auch Szene I,7 (V 934-974) prägen:
· Schwert 	– 	Bittende
· Gewalt	-	Schutz
· Pflichten	-	Gerechtigkeit
· heilig		-	roh
· ermorden	-	richten
· Verbrechen	-	Tugend
· Sein		-	Schein
Die Antithesen verweisen auf die Zweipoligkeit des Konflikts wie auch die grundsätzlich antithetische Bedingtheit menschlicher Existenz. 


Arbeitsanregungen:
Welche antithetischen Strukturen lassen sich im Drama über die sprachliche Gestaltung hinaus noch erkennen?
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Ellipse, Epiher, Polyptoton, 
Alliteration, Inversion 



MARIA.                                           Und wenn ich's 
Getan? Ich hab es nicht getan - Jedoch 
Gesetzt, ich tat's! - Mylord, man hält mich hier 
Gefangen wider alle Völkerrechte. 
Nicht mit dem Schwerte kam ich in dies Land, 
Ich kam herein als eine Bittende, 
Das heil'ge Gastrecht fordernd, in den Arm 940 
Der blutsverwandten Königin mich werfend - 
Und so ergriff mich die Gewalt, bereitete 
Mir Ketten, wo ich Schutz gehofft - Sagt an! 
Ist mein Gewissen gegen diesen Staat 
Gebunden? Hab ich Pflichten gegen England? 
Ein heilig Zwangsrecht üb ich aus, da ich 
Aus diesen Banden strebe, Macht mit Macht 
Abwende, alle Staaten dieses Weltteils 
Zu meinem Schutze aufrühre und bewege. 
Was irgend nur in einem guten Krieg 950 
Recht ist und ritterlich, das darf ich üben. 
Den Mord allein, die heimlich blut'ge Tat, 
Verbietet mir mein Stolz und mein Gewissen, 
Mord würde mich beflecken und entehren. 
Entehren sag ich - keineswegs mich 
Verdammen, einem Rechtsspruch unterwerfen. 
Denn nicht vom Rechte, von Gewalt allein 
Ist zwischen mir und Engelland die Rede. 



BURLEIGH. (bedeutend). 
Nicht auf der Stärke schrecklich Recht beruft Euch, 
Mylady! Es ist der Gefangenen nicht günstig. 960 



MARIA. Ich bin die Schwache, sie die Mächt'ge - Wohl! 
Sie brauche die Gewalt, sie töte mich, 
Sie bringe ihrer Sicherheit das Opfer. 
Doch sie gestehe dann, dass sie die Macht 
Allein, nicht die Gerechtigkeit geübt. 
Nicht vom Gesetze borge sie das Schwert, 
Sich der verhassten Feindin zu entladen, 
Und kleide nicht in heiliges Gewand 
Der rohen Stärke blutiges Erkühnen. 
Solch Gaukelspiel betrüge nicht die Welt! 970 
Ermorden lassen kann sie mich, nicht richten! 
Sie geb' es auf, mit des Verbrechens Früchten 
Den heil'gen Schein der Tugend zu vereinen, 



Und was sie ist, das wage sie zu scheinen! (Sie geht ab.) 



Inversion, Metapher, Chiasmus, 
Parallelismus, Epitheton, 
Metapher, Epitheton, 
Personifikation, Metapher, 
Parallelismus, Asyndeton 
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Variatio 



Inversion, Epitheton,  
Neologismus, Metonymie, 
Wiederholung, Periphrase, 
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MARIA.                                           Und wenn ich's 

Getan? Ich hab es nicht getan - Jedoch 

Gesetzt, ich tat's! - Mylord, man hält mich hier 

Gefangen wider alle Völkerrechte. 

Nicht mit dem Schwerte kam ich in dies Land, 

Ich kam herein als eine Bittende, 

Das heil'ge Gastrecht fordernd, in den Arm 940 

Der blutsverwandten Königin mich werfend - 

Und so ergriff mich die Gewalt, bereitete 

Mir Ketten, wo ich Schutz gehofft - Sagt an! 

Ist mein Gewissen gegen diesen Staat 

Gebunden? Hab ich Pflichten gegen England? 

Ein heilig Zwangsrecht üb ich aus, da ich 

Aus diesen Banden strebe, Macht mit Macht 

Abwende, alle Staaten dieses Weltteils 

Zu meinem Schutze aufrühre und bewege. 

Was irgend nur in einem guten Krieg  950 

Recht ist und ritterlich, das darf ich üben. 

Den Mord allein, die heimlich blut'ge Tat, 

Verbietet mir mein Stolz und mein Gewissen, 

Mord würde mich beflecken und entehren. 

Entehren sag ich - keineswegs mich 

Verdammen, einem Rechtsspruch unterwerfen. 

Denn nicht vom Rechte, von Gewalt allein 

Ist zwischen mir und Engelland die Rede. 

BURLEIGH. (bedeutend). 

Nicht auf der Stärke schrecklich Recht beruft Euch, 

Mylady! Es ist der Gefangenen nicht günstig.  960 

MARIA. Ich bin die Schwache, sie die Mächt'ge - Wohl! 

Sie brauche die Gewalt, sie töte mich, 

Sie bringe ihrer Sicherheit das Opfer. 

Doch sie gestehe dann, dass sie die Macht 

Allein, nicht die Gerechtigkeit geübt. 

Nicht vom Gesetze borge sie das Schwert, 

Sich der verhassten Feindin zu entladen, 

Und kleide nicht in heiliges Gewand 

Der rohen Stärke blutiges Erkühnen. 

Solch Gaukelspiel betrüge nicht die Welt!  970 

Ermorden lassen kann sie mich, nicht richten! 

Sie geb' es auf, mit des Verbrechens Früchten 

Den heil'gen Schein der Tugend zu vereinen, 

Und was sie ist, das wage sie zu scheinen! (Sie geht ab.)
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MARIA.                                           Und wenn ich's



Getan? Ich hab es nicht getan - Jedoch



Gesetzt, ich tat's! - Mylord, man hält mich hier



Gefangen wider alle Völkerrechte.



Nicht mit dem Schwerte kam ich in dies Land,



Ich kam herein als eine Bittende,



Das heil'ge Gastrecht fordernd, in den Arm	940



Der blutsverwandten Königin mich werfend -



Und so ergriff mich die Gewalt, bereitete



Mir Ketten, wo ich Schutz gehofft - Sagt an!



Ist mein Gewissen gegen diesen Staat



Gebunden? Hab ich Pflichten gegen England?



Ein heilig Zwangsrecht üb ich aus, da ich



Aus diesen Banden strebe, Macht mit Macht



Abwende, alle Staaten dieses Weltteils



Zu meinem Schutze aufrühre und bewege.



Was irgend nur in einem guten Krieg	950



Recht ist und ritterlich, das darf ich üben.



Den Mord allein, die heimlich blut'ge Tat,



Verbietet mir mein Stolz und mein Gewissen,



Mord würde mich beflecken und entehren.



Entehren sag ich - keineswegs mich



Verdammen, einem Rechtsspruch unterwerfen.



Denn nicht vom Rechte, von Gewalt allein



Ist zwischen mir und Engelland die Rede.



BURLEIGH. (bedeutend).



Nicht auf der Stärke schrecklich Recht beruft Euch,



Mylady! Es ist der Gefangenen nicht günstig.	960



MARIA. Ich bin die Schwache, sie die Mächt'ge - Wohl!



Sie brauche die Gewalt, sie töte mich,



Sie bringe ihrer Sicherheit das Opfer.



Doch sie gestehe dann, dass sie die Macht



Allein, nicht die Gerechtigkeit geübt.



Nicht vom Gesetze borge sie das Schwert,



Sich der verhassten Feindin zu entladen,



Und kleide nicht in heiliges Gewand



Der rohen Stärke blutiges Erkühnen.



Solch Gaukelspiel betrüge nicht die Welt!	970



Ermorden lassen kann sie mich, nicht richten!



Sie geb' es auf, mit des Verbrechens Früchten



Den heil'gen Schein der Tugend zu vereinen,



Und was sie ist, das wage sie zu scheinen! (Sie geht ab.)







Inversion, Epitheton,  Neologismus, Metonymie, Wiederholung, Periphrase, Hendiadyoin, Asyndeton







Periphrase, rhetorische Fragen, Variatio







Ellipse, Epiher, Polyptoton, Alliteration, Inversion







Inversion, Metapher, Chiasmus, Parallelismus, Epitheton, Metapher, Epitheton, Personifikation, Metapher, Parallelismus, Asyndeton












image2.png
Open
Educational
Resources

~————_




image3.png




